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mittelalterlichen Bargel/a in Florenz (Fig. 32) gemacht, wo man im unteren Ge—

fchofs mit hochfchichtigen glatten Quadern, im darüberliegenden mit folchen von

Fig. 31. Fig. 32.

 
Vom Dom zu Como. Vom Bargellu zu Florenz.

geringerer Höhe und im oberfien mit kleinen Bruchfieinen arbeitete, bei ziemlicher

Gleichheit der Schichten untereinander in den einzelnen Stockwerken, während beim

benachbarten mittelalterlichen Palazzo vecc/zz'o der Verfuch unterlaffen if’t (Fig. 33).


